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PROTOKOLL   
zur Sitzung des Kirchengemeinderats Alpirsbach - ÖFFENTLICHER TEIL 

11. Februar 2021 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus  

Moderator Horst Schmelzle 
Protokollführer Annette Eberhard 
Andacht Horst Schmelzle 
Sonstige Teilnehmer  
Protokoll der letzten 
Sitzung 

 Feststellung des Protokolls vom 
21.01.2021 (2 Enthaltungen) 

 

Normalzahl 9  
Anwesend 7 
Entschuldigt Andrea Blötscher 
 

TAGESORDNUNG  
TOP 1    

Einführung in den Haushaltsplan 2021 
Der Vorsitzende erläutert das Finanzierungswesen der Kirchengemeinde. Der 
Haushaltsplan 2021 wurde am vergangenen Freitag mit Verwaltungsleiter Rebhuhn 
aufgestellt. Er liegt noch nicht digital vor. Die aktuelle Situation ist die: Die 
Gesamtzuweisung an Kirchensteuermitteln war 2020 305 480 € und liegen 2021 bei 305 
390 €. Dazu kommen noch zusätzliche Sonderhilfen. Die Zuweisungsveränderung im 
Verteilbetrag an die Kirchengemeinden beträgt 0 %. Der Kirchenbezirk erhält durch die 
„Biberacher Tabelle“ (durch sie wird eine Vergleichbarkeit der Kirchenbezirke erzielt, d.h. 
es wird ein Ausgleich geschaffen) ein Plus von 0,5 %. Die Landeskirche kann dies nur 
ermöglichen durch erhebliche Rücklagenentnahmen aus der Ausgleichsrücklage.  
Bis 2024 wird von einer durchschnittlichen Reduzierung der Zuweisungsbeträge um 
jährlich 0,7 % ausgegangen. (gleichzeitig laufen die Sonderzuweisungen aus). Von einer 
Reduzierung der Personalkosten ist nicht auszugehen.  
Eine besondere Bedeutung liegt bei der Bildung von Rücklagen für zukünftige Ausgaben. 
Die SERL (Substanzerhaltungsrücklagen) sind Pflichtrücklagen für die Gebäude, die seit 
einigen Jahren angelegt werden müssen. Außerdem existieren in der Kirchengemeinde 
eine Vielzahl weiterer Rücklagen (z.B. für Orgel, Glocken, Kindergarten, …). 
Spendenverwendung 2020 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass im Jahr insgesamt 5.295 € Spenden eingegangen 
sind (ohne Alpirsbacher Beitrag), für die erfolgende Verwendung vorschlägt: 

 1432,37 € Anschaffung von Stellwänden 
 3862,63 € Zuführung zur allgemeinen Rücklage 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildung von Rücklagen 
ist notwendig 
 
 
 
Verwendung 
Jahresspenden 2020 
Beschluss: einstimmig 

 

TOP 2   

Kindergarten: Beschluss zu Anschaffungen 
Im Kindergarten Arche sind einige Anschaffungen notwendig. Der Vorsitzende erläutert im 
Einzelnen und schlägt zur Abstimmung vor: 

1. zweiter Schreibtisch für das Mitarbeiterzimmer: 591,95 € 
2. Schrankwand für die orange Gruppe: 1531 € 

Diese Anschaffungen sollen über die Abmangel-Beteiligung erfolgen 
Kauf einer Liegematte für die Krippengruppe 605 €  
 Ist finanziert aus dem Erlös des Käseverkaufs 

  
 
Anschaffungen 
beschlossen 
einstimmig  
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TOP 3   

Sonstiges 
3.1 Büro Färberhäuschen für Pfarramt II 
Seit Jahren ist das Büro des Kantorats im Färberhäuschen der Brauerei. Der Bereich besteht 
aus einem Büro und einem kleinen Vorraum. Für Pfarramt II wurde der zweite Raum auf dem 
Stock dazu gemietet.  
Durch die aktuelle Nicht-Besetzung des Pfarramtes II stellt sich die Frage, ob die Räume, die 
derzeit nicht benötigt werden, aufgegeben werden sollen. Nach kurzer Diskussion schlägt der 
Vorsitzende vor, die Räumlichkeiten so lange im Färberhäuschen anzumieten bis klar ist, ob 
sie von dem/der Nachfolger*in in Pfarramt II benötigt werden. Die Kantorin kann diesen 
Büroraum von Pfarramt II weiterhin kostenfrei nutzen.  

  
 
Beschluss: 
Anmietung der 
Räume im 
Färberhäuschen 
wie bisher 
Klärung nach 
Besetzung von 
Pfarramt II 
einstimmig 

3.2 Beschluss zur Anfrage von Frau Seid: Gesangsunterricht im Gemeindehaus 
Frau Verena Seid möchte das Gemeindehaus anmieten, um dort montags Gesangsunterricht 
geben zu können.-Sie würde den kleinen Saal montags von ca. 14.00 – max. 20.15 Uhr 
nutzen wollen. -Beginn ist am 12.04. -Die monatliche Miete beträgt 90 € (ausgenommen ist 
der August). (Miete 70 € + 20 € NK) 

 Beschluss: Das 
Gemeindehaus wird 
an Frau Seid zu den 
angegebenen  
Konditionen 
vermietet (eine 
Enthaltung) 

3.3 Stand Renovierung Hummelbühlhütte  
Der Vorsitzende informiert darüber, dass das Stromkabel von den Pfadfindern zwischen- 
zeitlich verlegt wurde. Die Arbeiten am Giebel beginnen, sobald die Witterung es zulässt 
3.4 Stand Konfirmation 
Der vorgesehene Konfirmandenelternabend kann am 16.02.21 wie geplant stattfinden (ist  
konform mit den aktuell geltenden Regelungen). Dort soll das Datum der Konfirmation 
festgelegt 
werden 
3.5 Einteilung der Opferzähler 
3.6 Fragen und Verschiedenes 
 Aufgrund der Corona-Beschränkungen muss der MA-Abend verlegt werden.  

Neuer Termin ist der 12.06.21 
 Susanne Serrano bringt als Idee den Vorschlag ein, dass als „Abschied“ von Pfarrer 

Horst Schmelzle ein MA-Ausflug, gekoppelt mit dem MA-Abend veranstaltet wird. 
Der Vorschlag wird zurückgestellt bis klar ist, wie es mit den Corona-Beschränkungen 
weiter geht 

 Monika Kimmerle sieht im Hinblick auf den Weggang des Vorsitzenden Bedarf an 
einer Klausurtagung. Bei einer Diskussion stellt sich heraus, dass es schwierig wird, 
einen Termin zu finden. Monika Kimmerle schlägt stattdessen vor, dass in jeder der 
noch verbleibenden Sitzungen jeweils ein TOP für ein zu regelndes Thema verwendet 
wird (z.B. Gemeindebrief, Diakonische Arbeit, etc.) 

 Der Vorsitzende gibt bekannt, dass er sich ab 19.03.21 für drei Wochen in Reha 
befindet 

  

Protokoll: 
 
Annette Eberhard                       
 
Genehmigt: 
 
Horst Schmelzle                                 Dr. Axel Kohler 

  


